
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Verena Osgyan, Christine Kamm
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 21.07.2014

Aktuelle Situation in der Erstaufnahmeeinrichtung Zirn-
dorf I

Seit etlichen Wochen ist die Erstaufnahmeeinrichtung Zirn-
dorf in größtem Maße überfüllt. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Staatsregierung:

1.1 Wie viele Personen befinden sich derzeit in der Erst-
aufnahmeeinrichtung Zirndorf (aktuellster Stand nach 
Frauen, Männern, Kindern und Herkunftsländern auf-
geschlüsselt)?

1.2 Wie viele Personen befanden sich in den vergangenen 
Wochen in der Erstaufnahmeeinrichtung Zirndorf (An-
zahl, nach Kalenderwoche, Frauen, Männern, Kindern 
und Herkunftsländern aufgeschlüsselt)?

1.3 Wie viele Personen kann die Erstaufnahmeeinrichtung 
maximal aufnehmen?

2.1 Wie viele Toiletten, Wasch-/Dusch-/Badegelegenhei-
ten stehen den Flüchtlingen zur Verfügung (genaue 
Anzahl erbeten)?

2.2 Über welche Ausstattung verfügen die Toiletten, 
Wasch-/Dusch-/Badegelegenheiten (z. B. Beleuchtung, 
Handwaschbecken in Toiletten, Strom u. Ä.)?

2.3 Wo befinden sich die Toiletten, Wasch-/Dusch-/Bade-
gelegenheiten (Auflistung nach Gebäuden, Unterbrin-
gungsräumlichkeiten und dem Einsatz mobiler WCs 
bzw. Waschmöglichkeiten)?

3.1 Welche medizinischen Versorgungseinrichtungen ste-
hen den Flüchtlingen zur Verfügung (aufgeschlüsselt 
nach Art, Öffnungszeiten)?

3.2 Wie viele Ärzte und Sanitäter halten sich auf dem Ge-
lände auf (Dauer Anwesenheit pro Tag)?

3.3 Wie viele medizinische Hilfsmittel, die auch von Laien 
benutzt werden können, befinden sich auf dem Gelän-
de (Verbände, nicht verschreibungspflichtige Salben 
u. Ä.)?

4.1 Wie schnell kann eine Notfallversorgung durch externe 
Rettungsdienste und Ärzte hergestellt werden?

4.2 Befinden sich in den Schlaf-/Aufenthalts-/Waschräu-
men und Toiletten Notrufschalter für medizinische Not-
fälle?

4.3 Wenn ja, wie viele (detaillierte Auflistung erbeten)?

5.1 Wie viel Personal befindet sich werktags und an Sonn- 
und Feiertagen in der Erstaufnahmeeinrichtung (de-
taillierte Auflistung des Tätigkeitsbereichs und der Prä-
senzzeit erbeten)?

5.2 Wie viele der oben genannten Beschäftigten verfügen 
über eine aktuelle Erste-Hilfe-Ausbildung?

6.1 Wie viele Personen sind momentan in den als Aus- 
weichunterkünften eingerichteten Garagen unterge-
bracht (aktuellster Stand nach Frauen, Männern, Kin-
dern und Herkunftsländern aufgeschlüsselt)?

6.2 Wie viele Quadratmeter stehen momentan einer in ei-
ner Garage untergebrachten Person zur Verfügung?

6.3 In welcher Entfernung von den Garagen befinden sich 
die sanitären Einrichtungen?

Antwort
des Staatsministeriums für Arbeit und Soziales,
Familie und Integration
vom 06.09.2014

1.1 Wie viele Personen befinden sich derzeit in der 
Erstaufnahmeeinrichtung Zirndorf (aktuellster 
Stand nach Frauen, Männern, Kindern und Her-
kunftsländern aufgeschlüsselt)?

Zum Stand 15.08.2014 befanden sich in der Zentralen Auf-
nahmeeinrichtung Zirndorf (mit den Dependancen Ammern-
dorf, Lauf, Neuendettelsau und Nürnberg sowie einem Hotel 
in Nürnberg, in denen rund 350 Asylbewerber untergebracht 
sind) 1.327 Asylbewerber. Davon waren 313 Frauen, 590 
Männer und 424 Kinder. Die Herkunftsländer und die jewei-
lige Anzahl der Personen aus diesen Herkunftsländern zeigt 
die nachfolgende Tabelle:
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Herkunftsländer Anzahl der Personen 
Albanien 14 
Armenien 58 
Aserbaidschan 13 
Äthiopien 72 
Bosnien-Herzegowina 97 
Bulgarien 4 
Dschibuti 1 
Eritrea 1 
Georgien 53 
Irak 33 
Iran 10 
Kasachstan 8 
Kuba 4 
Marokko 3 
Mazedonien 61 
Republik Kosovo 46 
Serbien 178 
Rumänien 2 
Russland 28 
Staatenlos 8 
Syrien 397 
Kirgistan 3 
Türkei 1 
Uganda 1 
Ukraine 211 
Ungeklärt 10 
Vietnam 2 
Weißrussland 7 

1.2 Wie viele Personen befanden sich in den vergan-
genen Wochen in der Erstaufnahmeeinrichtung 
Zirndorf (Anzahl, nach Kalenderwoche, Frauen, 
Männern, Kindern und Herkunftsländern aufge-
schlüsselt)?

Die Auswertung unter Ziffer 1.1 erfolgte händisch durch die 
Regierung von Mittelfranken. Zur Beantwortung der Frage 
müsste dies ebenso für die vergangenen Wochen erfolgen. 
Dies war der Regierung unter der derzeitigen Arbeitsbelas-
tung nicht leistbar.

1.3 Wie viele Personen kann die Erstaufnahmeeinrich-
tung maximal aufnehmen?

Die Kapazität der Zentralen Aufnahmeeinrichtung Zirndorf 
liegt bei 650 Personen, bei Auslastung des Gebäudes in 
Modulbauweise mit 4 Betten pro Zimmer bei 760 Personen.

2.1 Wie viele Toiletten, Wasch-/Dusch-/Badegelegen-
heiten stehen den Flüchtlingen zur Verfügung (ge-
naue Anzahl erbeten)?

In der ZAE stehen zur Verfügung:
– 63 Duschen
– 89 Waschbecken, -plätze
– 63 Toiletten
– 18 Urinale und 2 Urinalrinnen

2.2 Über welche Ausstattung verfügen die Toiletten, 
Wasch-/Dusch-/Badegelegenheiten (z. B. Beleuch-
tung, Handwaschbecken in Toiletten, Strom u. Ä.)?

Beleuchtung, Spiegel, teilweise Steckdosen, Handwaschbe-
cken sind in den Toiletten und sonstigen Waschgelegenhei-
ten vorhanden.

2.3 Wo befinden sich die Toiletten, Wasch-/Dusch-/
Badegelegenheiten (Auflistung nach Gebäuden, 
Unterbringungsräumlichkeiten und dem Einsatz 
mobiler WCs bzw. Waschmöglichkeiten)?

Die Sanitäranlagen befinden sich in den Unterkünften im 
Haupthaus (1. und 2. OG), in den 24 Wohnungen der beiden 
Wohnhäuser sowie in jedem Stockwerk des Gebäudes in 
Modulbauweise. Zusätzlich 1 Wasch-/Duschcontainer und 2 
WC-Container.

3.1 Welche medizinischen Versorgungseinrichtungen 
stehen den Flüchtlingen zur Verfügung (aufge-
schlüsselt nach Art, Öffnungszeiten)?

Die medizinische Versorgung wird durch die niedergelas-
senen Ärzte in und um Zirndorf sichergestellt. Darüber hi-
naus steht den Asylbewerbern jederzeit der ärztliche Bereit-
schaftsdienst bzw. der Notarzt wie jedem Hilfebedürftigen 
zur Verfügung.

3.2 Wie viele Ärzte und Sanitäter halten sich auf dem 
Gelände auf (Dauer Anwesenheit pro Tag)?

Von Montag bis Donnerstag ist vormittags ein Arzt des staat-
lichen Gesundheitsamtes Fürth vor Ort. Montag, Dienstag 
und Donnerstag praktiziert ein Allgemeinarzt nachmittags 
jeweils 4 Stunden in den Räumen der Zentralen Aufnahme-
einrichtung Zirndorf. Sanitäter halten sich nicht generell auf 
dem Gelände auf.

3.3 Wie viele medizinische Hilfsmittel, die auch von 
Laien benutzt werden können, befinden sich auf 
dem Gelände (Verbände, nicht verschreibungs-
pflichtige Salben u. Ä.)?

Hausapotheken/Erste-Hilfe-Kästen sind im Büro des Ge-
sundheitsamtes innerhalb der ZAE, bei der Ausländerbehör-
de (ZRS) und in der Pforte vorhältig.

4.1 Wie schnell kann eine Notfallversorgung durch ex-
terne Rettungsdienste und Ärzte hergestellt wer-
den?

Bei Notfällen wird sofort der Rettungsdienst/Notarzt durch 
die Pforte bzw. Personal alarmiert. Wie schnell die Ver-
sorgung sichergestellt werden kann, muss beim Not- und 
Rettungsdienst erfragt werden. Die Regierung geht jedoch 
davon aus, dass die Vorgaben für die Hilfsfrist in § 2 Abs. 
1 Satz 3 der Verordnung zur Ausführung des Bayerischen 
Rettungsdienstgesetzes (AV-BayRDG) erfüllt werden, wo-
nach Standort, Anzahl und Ausstattung der Rettungswa-
chen und Stellplätze so zu bemessen sind, dass Notfälle 
im Versorgungsbereich einer Rettungswache in der Regel 
spätestens 12 Minuten nach dem Ausrücken eines der in 
Art. 2 Abs. 6 Sätze 2 bis 4 und Abs. 7 des Bayerischen Ret-
tungsdienstgesetzes (BayDRG) genannten Rettungsmittel 
erreicht werden können.

4.2 Befinden sich in den Schlaf-/Aufenthalts-/Wasch-
räumen und Toiletten Notrufschalter für medizini-
sche Notfälle?

Nein.
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4.3 Wenn ja, wie viele (detaillierte Auflistung erbeten)?
Entfällt.

5.1 Wie viel Personal befindet sich werktags und an 
Sonn- und Feiertagen in der Erstaufnahmeeinrich-
tung (detaillierte Auflistung des Tätigkeitsbereichs 
und der Präsenzzeit erbeten)?

Während der Dienstzeiten ist das Personal der Zentralen 
Aufnahmeeinrichtung Zirndorf (ca. 33 Personen), der Regie-
rungsaufnahmestelle (3 Personen), des Landesbeauftrag-
ten (4 Personen), der Unterkunftsverwaltung (4 Personen) 
sowie Personal der Ausländerbehörde, der Sozialverwal-
tung sowie der Betreuungsverbände anwesend. Nach 
Dienstschluss und am Wochenende sind durchgehend 3 
Pförtner anwesend. Eine personenbezogene Aufstellung 
der Präsenzzeiten aller auf dem Gelände der Zentralen 
Aufnahmeeinrichtung in Zirndorf Tätigen kann durch die Re-
gierung von Mittelfranken nicht vorgelegt werden. Es wird 
sichergestellt, dass mindestens während der Dienstzeiten 
von ca. 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr die jeweiligen Organisati-
onseinheiten besetzt sind.

5.2 Wie viele der oben genannten Beschäftigten verfü-
gen über eine aktuelle Erste-Hilfe-Ausbildung?

Das Personal der ZAE hat überwiegend einen Erste-Hilfe-
Kurs absolviert (ca. 20 Personen). Ein Wiederholungskurs 
ist für Oktober/November 2014 geplant. Über den diesbe-
züglichen Ausbildungsstand der anderen Behörden liegen 
hier keine Erkenntnisse vor.

6.1 Wie viele Personen sind momentan in den als Aus-
weichunterkünften eingerichteten Garagen unter-
gebracht (aktuellster Stand nach Frauen, Männern, 
Kindern und Herkunftsländern aufgeschlüsselt)?

Die zwei Garagen werden als Notunterkünfte genutzt. In 
beiden Räumen sind 78 Betten aufgestellt (1 x 19 Etagen-
betten, 1 x 20 Etagenbetten). Die Garagen dienen zur Über-
nachtung neu angekommener Ausländer und sind voll aus-
gelastet. Untergebracht werden sowohl Familien als auch 
Einzelpersonen. Da diese Personen schnellstmöglich in frei 
gewordene Unterbringungsräume verlegt werden, findet ein 
fast täglicher Wechsel der Belegung statt. Eine Auflistung 
nach Frauen, Männern und Kindern sowie Herkunftsländern 
gäbe nur den Zustand einiger weniger Stunden wieder, wes-
wegen hier darauf verzichtet wird.

6.2 Wie viele Quadratmeter stehen momentan einer in 
einer Garage untergebrachten Person zur Verfü-
gung?

Einer Person stehen dort momentan 3,6 m² zur Verfügung.

6.3 In welcher Entfernung von den Garagen befinden 
sich die sanitären Einrichtungen?

Die sanitären Einrichtungen sind ca. 10 m von den Garagen 
entfernt.


